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Eintritt
 frei!

Der Internationale Museumstag 
„Museen mit Freude entdecken“

Seit 1977 veranstaltet der Inter-
nationale Museumsrat ICOM den 
Internationalen Museumstag. Ziel 
ist es, auf das bunte Spektrum 
der 6.500 Museen in Deutschland 
sowie aller Museen weltweit 
aufmerksam zu machen. Diese 
vermitteln mit einem vielfältigen 
Angebot und innovativen Ideen 
Kunst, Kultur und Geschichte an 

unsere Gesellschaft und leisten somit einen großen Beitrag zu 
unserem kulturellen und gesellschaftlichen Leben. Alle Inter-
essierten, Neugierigen und Begeisterten haben so die Gelegen-
heit, bei freiem Eintritt auf eine museale Entdeckungsreise zu 
gehen.

Weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen 
und zur Barrierefreiheit finden Sie auf der Homepage des 
Museums Wasserburg unter: 
www.museum.wasserburg.de

Anmeldungen für die Führungen in den Bierkellern und 
im Puppenmuseum bis spätestens Mittwoch, den 13. Mai 
telefonisch unter: 08071 – 92 52 90!

Kontakt
Museum Wasserburg
Herrengasse 15
83512 Wasserburg

Tel.: +49 8071 – 92 52 90
museum@wasserburg.de
www.museum.wasserburg.de

Datenschutz Film- und Fotoaufnahmen
Am Internationalen Museumstag werden Film- und Fotoaufnahmen gemacht!
Diese können im Zusammenhang der Berichterstattung und Bekanntmachung dieser, aber auch 
folgender Veranstaltungen auf unserer Internetseite, den Internetseiten unserer Kooperations-
partner, auf Social-Media-Kanälen und in der regionalen Presse sowie auf unserem Informations-
material (wie z. B. Flyer) veröffentlicht werden. Diese Verarbeitung dient der Wahrung unseres 
berechtigten Interesses an Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation im Sinne von Art. 6 Abs. 1 f) 
DSGVO. Gegen die Verarbeitung steht Ihnen in begründeten Fällen ein Widerspruchsrecht zu. 
Ferner haben Sie ein Recht auf eine unentgeltliche Auskunft über Ihre gespeicherten Daten 
sowie unter Umständen auch ein Recht auf Berichtigung, Löschung und Einschränkung der 
Verarbeitung der Daten. Bitte sprechen Sie uns (Aufsichts-/Kassenpersonal oder Fotograf/in) 
an, wenn Sie dieses Recht geltend machen wollen! 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter www.museum.wasserburg.de 

Museum Wasserburg
Herrengasse 15

Wer hinter die beeindruckende Fassade eines mittelalterlichen 
Wasserburger Altstadthauses blicken möchte, wird bei einem 
Besuch im Museum Wasserburg fündig. In dem mehr als 600 
Jahre alten Stadthaus wird das Leben früherer Zeiten auf vier 
Stockwerken lebendig. 

13–17 Uhr	 geöffnet für eigene Entdeckungstour 	
		  – mit oder ohne Museums-App

Programm	 14 Uhr (Dauer ca. 25 Minuten)
		  Familienführung – „Als der Elefant auf dem Inn reiste“
		  14.30 Uhr 
		  Familienworkshop – „Wo kommst du denn her?“ 

		  15 Uhr (Dauer ca. 25 Minuten)
		  Familienführung – „Von echten Schatzkisten & 	
		  feinen Schatullen“
		  15.30 Uhr 
		  Familienworkshop – „Was funkelt hier so schön?“

		  16 Uhr (Dauer ca. 45 Minuten)
		  Führung – Sprichwörter & Redensarten

Suchspiel & Rallye durchs Museum
An der Museumskasse erhältlich, 
am Ende wartet unsere Schatztruhe auf euch!

Galerie Arbeitskreis 68 
Alte Polizei, Kaspar-Aiblinger-Platz 5

Thomas Helbig – „CREATION“

Thomas Helbig zeigt in seiner Ausstellung „CREATION“ Gemälde, 
Objekte und Collagen aus den letzten drei Jahren. Der aus 
Rosenheim stammende Künstler, der nach Aufenthalten in München 
und London seit langem in Berlin lebt und international ausstellt, 
ist bekannt für seine sich zwischen Figuration und Abstraktion 
bewegenden Bilder und Objekte. Die Werke vereinen Elemente 
aus Kunstgeschichte, Volkskunst oder Populärkultur und weisen 
in metaphysische Dimensionen sowie abseitige Sphären.

13–18 Uhr 	 geöffnet für eigene Entdeckungstour

© Thomas Helbig

Zeitlicher Ablauf

10 Uhr	 Bierkeller – Vortrag & Besichtigung (7)
 
11 Uhr	 Wegmachermuseum – Führung (6)

14 Uhr 	 Puppenmuseum – Führung (2); Psychiatriemuseum 	
	 – Vortrag (5); Bierkeller – Vortrag & Besichtigung (7); 	
	 „Als der Elefant auf dem Inn reiste“ – Familienführung (1)

14.30 Uhr 	 „Wo kommst du denn her?“ – Familienworkshop (1) 

15 Uhr	 „Wasserburg aus fünf Jahrhunderten“ – Führung (4); 		
	 „Schatzkisten & Schatullen“ – Familienführung (1)

15.30 Uhr 	 „Was funkelt hier so schön?“ – Familienworkshop (1)

16 Uhr	 Puppenmuseum – Führung (2); Sprichwörter & 
	 Redensarten – Führung (1) 

10–13 Uhr 	 Wegmachermuseum (6) geöffnet 

13–17 Uhr	 Museum Wasserburg (1) & Psychiatriemuseum (5) 
	 geöffnet; Suchspiel & Museumsrallye & App (1)

13–18 Uhr	 Galerie Arbeitskreis 68 (3) geöffnet 

i

P

P

P

P

WC

WC

WC

WC

H

H

H

H

WC

überdachter Durch-/Arkadengang

Treppe

WC in den beiden Parkhäusern, Park-
platz „Am Gries“ und im Rathaus

19 18

8

Spit alkirche

uthaus

us

hael

Wasserburg

che Rathaussäle

e

f

her Weg

ein gang

Erle ben mit Flair  
Wasserburg, das Städtchen in der Innschleife, ist schon 
auf den ersten Blick sehenswert. Bei einem Bummel 
durch die Altstadt gibt es aber auch reichlich versteckte 
Kleinode zu entdecken.  
Dieser Plan soll Ihnen eine Orientierungshilfe bieten 
und einen Überblick über die wichtigsten Sehenswür-
digkeiten der Stadt geben.

1

2

3

6

7

4

5
Fü

r Kinder

Fü

r Kinder

Treffpunkt 1: 
Museum Wasserburg, 
Herrengasse 15
Treffpunkt 2: 
Das kleine Puppenmuseum, 
Frauengasse 4
Treffpunkt 3: 
Galerie Arbeitskreis 68, 
Alte Polizei, 
Kaspar-Aiblinger-Platz 5
Treffpunkt 4: 
Sammlung im Brucktor, 
Bruckgasse 2
Treffpunkt 5: 
Psychiatriemuseum Gabersee, 
Haus 23
Treffpunkt 6: 
Wegmachermuseum, 
Herderstraße 1
Treffpunkt 7: 
Wasserburger Bierkeller, 
Salzburger Straße 1
(Vorführraum ggü. Sparkasse)



Wegmachermuseum
Herderstraße 1

Bis in die 1970er Jahre kümmerte sich der Wegmacher um den Bau 
und die Pflege unserer Wege, Straßen und Brücken. Mittlerweile 
wird diese Aufgabe von den Straßenmeistereien übernommen. Die 
Geschichte und Entwicklung des Berufsstands in Bayern lässt sich 
im Wasserburger Wegmachermuseum – dem einzigen seiner Art – 
anhand zahlreicher historischer Werk- und Fahrzeuge erleben. Vor 
allem bei den vielen Großgeräten – von Dampf- und Dieselwalzen 
über Holzkeilpflüge, Schneeschleudern, Räum- und Streugeräten 
bis hin zu Gesteins- und Kiesfuhrwerken sowie Teerspritzen – 
schlägt das Entdeckerherz von Groß und besonders von den 
Kleinen höher!

10–13 Uhr	 geöffnet für eigene Entdeckungstour

Führung	 11 Uhr (Dauer ca. 60 Minuten)
		  Die spannenden Exponate des Wegebaus 
		  aus 200 Jahren

Fü

r  Kinder Wasserburger Bierkeller
Salzburger Straße 1

In den Bierkellern wurde das von den Wasserburger Brauereien 
im Winter produzierte Bier während der Sommermonate gelagert 
– hier durfte nämlich kein Bier gebraut werden. So waren in 
früheren Zeiten ohne Kühlschrank und Co. die Bierkeller uner-
lässlich, wenn man auch im Sommer in den Trinkgenuss des 
Gerstensaftes kommen wollte.
Erleben Sie die spannende Geschichte der Wasserburger 
Bierkeller, begeben Sie sich auf eine exklusive Entdeckungs-
reise durch die beeindruckenden Räumlichkeiten und erfahren 
Sie hautnah, dass die Bierkeller auch heute noch ihren Zweck 
erfüllen würden – ziehen Sie sich also warm an!

© Stadt Wasserburg/Rainer Nitzsche

Nur mit Führung zu besichtigen!  

Führungen	 10 & 14 Uhr (Dauer jew. ca. 120 Minuten)
		  Vortrag und Besichtigung 

Treffpunkt Vorführraum Salzburger Straße 1
(ggü. Haupteingang Stadtsparkasse)

Das kleine Puppenmuseum
Frauengasse 4

Die private Sammlung zeigt Puppen, Puppenstuben und 
Spielzeug aus den vergangenen zwei Jahrhunderten. Sie dient 
der Bewahrung alten Kulturgutes und wird in detailverliebten 
Spielszenen und großer Vielfalt präsentiert. Viel Spaß beim 
Eintauchen in eine längst vergangene Zeit!

Nur mit Führung zu besichtigen!  

Führungen	 14 & 16 Uhr 
		  (Dauer jew. ca. 60 Minuten)
		  Blick in die Puppenstube 

Fotografieren im Innenraum nur mit erteilter Erlaubnis!

Psychiatriemuseum Gabersee
Gabersee Haus 23

Das psychiatrische Krankenhaus Wasserburg-Gabersee wurde 
1883 als „Kreis-Irrenanstalt“ für Patienten aus dem südöstlichen 
Bezirk Oberbayern gebaut. Die wechselvolle Geschichte der 
Einrichtung und der Psychiatrie allgemein werden lebendig und 
eindrucksvoll in einem historischen Gebäude vermittelt. Gezeigt 
werden Gegenstände aus allen Epochen der Gaberseer Geschichte, 
vor allem aus den 1960er und 1970er Jahren. Ergänzt wird die 
Sammlung durch Exponate aus neuerer Zeit, darunter sichergestellte 
Gegenstände aus der Forensik.

13–17 Uhr 	 geöffnet für eigene Entdeckungstour

Vortrag		 14 Uhr (Dauer ca. 90 Minuten)
		  Die wechselvolle Geschichte Gabersees
		   

		

„Wasserburg aus fünf Jahrhunderten“
Sammlung im Brucktor, Bruckgasse 2

Über 2.500 Kunst- und Kulturobjekte ermöglichen 
einen Blick auf das sich stetig wandelnde Bild der 
Innstadt. Ob Gemälde, Zeichnungen, Grafiken 
vertrauter und neuer Stadtansichten oder 
Skulpturen, Keramik, Zinn, Münzen und Textilien – 
in den historischen Räumen des ehemaligen 
Heilig-Geist-Spitals im Brucktor wird das künstlerische und 
kulturelle Erbe Wasserburgs lebendig! 

Nur mit Führung zu besichtigen!

Führung	 15 Uhr (Dauer ca. 90 Minuten) 
		  Highlights der Sammlung  
		  (Keine Anmeldung erforderlich!)
 

A n m e l d u n g  e r fo rd e r l i c h  b is  s p ä te s te ns 
B e g r e n z t e  Te i l n e h m e r z a h l e n  !

Mittwoch, 13. Mai unter: 08071 – 92 52 90 !Das Museum befindet sich im Obergeschoss 	
von Haus 23 (nächstes Gebäude nach dem 	
Festsaal). Das Museum ist nicht barrierefrei.


